
Die LADG-Ombudsstelle
stellt sich vor

„Wie kann die Ombudsstelle Verwaltung und 
Zivilgesellschaft unterstützen?“



Wo?

Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskriminierung

Landesstelle für Gleichbehandlung – gegen Diskriminierung (LADS) – Abteilung VI

Referat A  - Rechts- und Ombudsangelgenheiten der Antidiskriminierungspolitik

Fachlich
weisungs-
unabhängig

Rechtsgrundlage: Landesantidiskriminierungsgesetz, § 14 LADG



Wer?

Dr. Doris Liebscher: Leitung und Beschwerdebearbeitung

Newroz Yildiz: Geschäftsstelle und Beschwerdemanagement 

Kathleen Jäger, Regierungsrätin: Beschwerdebearbeitung

Alistar Hall, Rechtsferendar: Beschwerdebearbeitung

Ait Aazi, Praktikantin: Geschäftsstelle und Beschwerdemanagement 



Wie?

• unterstützt Personen, die sich an sie wenden, 

• durch Information, Beratung und Intervention

• bei der Durchsetzung ihrer Rechte nach dem LADG.

Öffentliche Stellen: 

 Auskünfte

 Stellungnahmen

 Akteneinsicht

 kostenlos 

 unabhängig

 Vertraulich

 parteilich



Ist es ein Fall für das LADG? 

Das LADG gilt …

… für Diskriminierungen aufgrund 

• des Geschlechts, 
• der ethnischer Herkunft, 
• rassistischer oder antisemitischer 

Zuschreibung, 
• der Religion, 
• der Weltanschauung,
• einer Behinderung, 
• einer chronischen Erkrankung,
• des Lebensalters,
• der Sprache,
• der sexuellen und geschlechtlichen Identität, 
• des sozialen Status.

… für öffentlich-rechtliches Handeln

• des Landes Berlin

• Behörden 
• Schulen, Hochschulen,
• BVG; BSR; BBB 
• Kultureinrichtungen des Landes 

• im Arbeits- und Dienstrecht 
• im privaten Zivilrechtsverkehr 
• zwischen Privatpersonen

AGG

Das LADG gilt nicht …   

• für Jobcenter
• für Wohnungsunternehmen 

SGB



Information
Zentrale öffentliche Anlaufstelle für Diskriminierung in Berlin
Verweisberatung / Zusammenarbeit Beratungsstellen

Beratung 
zur Rechtslage und zur Rechtsdurchsetzung nach dem LADG

Dokumentation 
zur Rechtslage und zur Rechtsdurchsetzung nach dem LADG

:

Intervention 
Sachverhaltsklärung
Schlichtung
Handlungsempfehlungen 
Beanstandung und Aufforderung zur Abhilfe

Zusammenarbeit
mit Beratungsstellen
mit Beauftragten
mit Beschwerdestellen
mit LADS Referaten

Wie?



Beschwerden bisher

seit 1. Juli 2020: ca 150 Anfragen

• Behinderung und chronische Krankheit: 42

• rassistische Zuschreibungen / ethnische Herkunft: 42

• Geschlecht: 13

• sozialer Status: 9

• Lebensalter: 8

• sexuelle oder geschlechtliche Identität: 7

• Religion: 5

• Sprache: 4

• antisemitische Zuschreibungen: 3

• Weltanschauung: 3

• kein Grund oder unklar: 16
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Beschwerden bisher

• Polizei, Bürgerämter
• BVG
• andere Ämter 
• Hochschulen, Schulen
• Kultureinrichtungen

• Beteiligungen: Gewobag, VBB, 
Vivantes

• Bund/Land: Jobcenter
• private Kitas

• 21.06.2020
• Beweisprobleme
• Prozesskostenrisiko

• Dankbarkeit
• schnelle Lösungen
• strukturelle Probleme



Kontakt

Email: ladg-ombudsstelle@senjustva.berlin.de

Telefon: 030-9013-3456

Meldeformular: www.berlin.de/sen/lads/recht/ladg/ombudsstelle/

AnDi App: www.berlin.de/sen/lads/beratung/diskriminierung/andi/

Post: LADG-Ombudsstelle, Salzburger Straße 21-25, 10825 Berlin



Vielen Dank!


